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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Jm Reichskabinett findet am Sonnabend die
wichtige Beſchlußfaſſung über die Zollvorlage ſtatt
Gerüchtweiſe verlautet im Reichstag daß die
durchſchnittliche Erhöhung der Zollſätze bis zu 15
Prozent in der Vorlage enthalten iſt Mit der
Einbringung der Vorlage im Reichsrat in kom
mender Woche dürften ſich auch die großen außen
politiſchen Entſcheidungen anbahnen

Die ſozialdemokratiſche Partei hat laut Voſſi
ſcher Zeitung offiziell Einſpruch gegen die Gültig
keit der Wahl Hindenburgs eingelegt wegen an
geblicher Wahlverſtöße

Die Rote Fahne das offizielle Organ der
Kommuniſten bringt Ankündigungen von Unruhe
kundgebungen der Kommuniſten am Einzugstage
Hindenburgs dem 11 Mai

Das Finanzamt Berlin hat gegen die Brüder
Barmats wegen Steuerhinterziehung und Steuer
betrug 326 Millionen Mark Geſamtſtrafen ver
hängt

e

Aus dem Verfahren des Finanzamtes gegen
den ſozialiſtiſchen Reichskanzler a D Bauer wegen
Steuerhinterziehung ergibt ſich daß die Zuwen
dungen der Barmats an Bauer im Jahre 1923
insgeſamt 83 000 Goldmark und im Jahre 124
noch 28 000 Goldmark betragen haben Ja ja
Nieder mit dem Kapital

Geſtern iſt im Gebiet des Landesverbandes der
ſchleſiſchen Holzinduſtrie
der Belegſchaften erfolgt von der 7000 Arbeiter
in rund 400 Betrieben betroffen werden
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Der Bund deutſcher techniſcher Zollbeamten
hält am 29 und 30 Mai d J in Darmſtadtſeinen 23 Bundestag ab Der Bund iſt eine der
älteſten Beamtenorganiſationen Deutſchlands

1897 gegründet und umfaßt die oberen Zoll
beamten und deren Anwärter Den Hauptgegen
ſtand der diesjährigen Beratungen wird die Vor
und Ausbildung der Zoll techniker ſein

Aus Anlaß der 100 Jahrfeier des Börſenver
eins Deutſcher Buchhändler wird am 24 Mai in
Braunau am Jnn Oberöſterreich ein Denkmal für
den am 26 Auguſt 1806 auf Befehl Napoleons
erſchoſſenen Nürnberger Buchhändlers Johann
Philipp Palm errichtet werden

Jn Breslau ſind weitere ſechs Perſonen auf
Veranlaſſung des Oberreichsanwalts wegen
dringenden Spionageverdachts zu Gunſten Polens
verhaftet worden Jn Beuthen und Gleivwitz ſind
ſieben Polen feſtgenommen worden Die Affäre
nimmt immer größeren Umfang an

Jn Danzig ſind 21 aus Polen ausgewieſene
deutſche Familien eingetroffen

e

Wie das Pariſer Journal meldet haben vom
1 bis 30 April die Kriegsgerichte des beſetz
ten Gebietes 69 Verurteilungen von
Deutſchen ausgeſprochen Die verhängten Strafen
betreffen zwei Wochen bis ein Jahr ſechs Monate

Täglich mehr als zwei Verurteilungen Ver
ſöhnungspolitik

Jm Saargebiet macht ſich laut Angaben der
Saarbrücker Zeitung ein weiterer Rückgang im

Beſuch der von den Franzoſen errichteten Schulen
bemerkbar So ſind in Heiligenvater ſeit Weih
nachten 167 Kinder aus der franzöſiſchen in die
deutſche Schule übergegangen

Aus Paris wird gemeldet Die geſtrige
Sitzung des Botſchafterrates hat die Erhebung
eines Einſpruches gegen die öſterreichiſch deutſche
Anſchlußbewegung in Wien und Berlin beſchloſſen

Wie Havas meldet hat der franzöſiſche
Niniſterrat geſtern beſchloſſen die auf Grund des

Dawesplans eingehenden ferneren Zahlungen
Deutſchlands ausſchließlich zur Amortiſierung der
Zatfonalſchuld und damit zur Sanierung des fran
iſſchen Staatshaushaltes zu verwenden
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Bei der Feier des polniſchen Nationalfeſtes
vurde eine Glückwunſchadreſſe überreicht in der
90 franzöſiſche Profeſſoren wie in der Zeit der
limmſten Kriegshetze gegen Deutſchland
tzen Man erſieht auch daraus wieder daß die
hrenden franzöſiſchen Kreiſe nicht an Verſöhnung

denken

die Geſamtausſperrung P

Vertagung der Entſcheiöung in Preußen
Die Verhandlungen über die Bildung eines

unparteilichen Kabinetts oder einer Regierung
mit Vertrauensleuten aus allen Parteien von der
deutſchnationalen bis zur ſozialdemokratiſchen
Partei ſind geſtern im Preußiſchen Landtage fort
geſetzt worden Man ſtrebt dahin bis Freitag
eine Klärung zu erreichen oder wenn dies nicht
gelingen ſollte die auf Freitag angeſetzte Ab
ſtimmung über das Vertrauensvotum zu ver
ſchieben

Jm Gegenſatz hierzu erklärt die
Zeitung daß die Abſtimmung unter allen Um
ſtänden am Freitag vorgenommen werde und daß

Voſſiſche

die preußiſche Regierung alle Vorbereitungen ge
troffen habe um für den Fall der Ablehnung des
Vertrauensvotums die Auflöſung des Landtages
friſtgerecht durchführen zu können Die Fragen
einer Umbeſetzung der Miniſterien werden erſt
nach erfolgter Abſtimmung zu erörtern ſein Nach
privaten Nachrichten iſt jedoch mit einem Hinaus
ſchieben der Entſcheidung in Preußen am kommen
den Freitag zu rechnen Die Verhandlungen
zwiſchen Zentrum und den beiden Rechtsparteien
werden auf Zentrumsſeite vom Abgeordneten
Hermes auf ſeiten der Rechtsparteien vom Ab
geordneten von Richthofen geführt

Die Verzögerung der Entwaffnungsnote
Auf eine Anfrage im Unterhaus wann beab

ſichtigt ſei die deutſche Regierung über die Ver
fehlungen gegen die Abrüſtungsklauſeln des Ver
ſailler Vertrages zu benachrichtigen erwiderte
Chamberlain er hoffe daß die Alliierten ſehr
bald in der Lage ſein werden der deutſchen Re
gierung eine Note über dieſe Angelegenheit zu
überreichen er könne jedoch keine Andeutung über

das genaue Datum geben
Demgegenüber will das Pariſer Petit Jour

nal erfahren haben es entſpreche nicht den Tat
ſachen daß über die Frage der teilweiſen Ver
öffentlichung des Berichtes der Jnteralliierten
Militärkommiſſion über die Entwaffnung Deutſch
lands bereits eine Einigung zwiſchen London und

aris erzielt worden ſei Der beſte Beweis daß
in dieſer Frage weder ein Einverſtändnis t
ſei noch unmittelbar bevorſtehe ſei daß die Bot
ſchafterkonferenz die geſtern zuſammentreten ſollte
a nicht den Tag ihrer nächſten Sitzung beſtimmt

abe

Jn Berlin iſt ein Bericht des deutſchen Bot
ſchafters aus London eingegangen Die in Lon
don übereichten franzöſiſchen Vorſchläge zum
Sicherheitspakt ſind nach einer Londoner Times
meldung inhaltlich die gleichen wie ſie Herriot
formuliert hat

Reichsaußenminiſter Dr Streſemann hat dem
Vorſitzenden des Auswärtigen Ausſchuſſes geſtern
eröffnet daß die Reichsregierung erſt nach dem
15 Mai in der Lage ſein wird im Ausſchuß
außenpolitiſche Erklärungen abzugeben Die neue
Aktion der deutſchen Botſchafter in Paris Lon
don und Brüſſel nach Feſtſetzung des Räumungs
termins der erſten Zone iſt bisher ohne Erfolg
geblieben Der Hauptwiderſtand ſich auf einen
beſtimmten Termin feſtzulegen liegt beim Kabi
nett Painlevé Briand Auch für die vertragliche
Räumung des Ruhrgebietes liegen bisher keine
Anordnungen der franzöſiſchen und belgiſchen
Militärbehörde vor

Ah H7Amneſtie anläßlich der
Reichspräſidentenwahl

Jm Rechtsausſchuß des Reichstages machte der
Vorſitzende Prof Dr Kahl D Vp geſtern Mit
teilung von ſeinen Verhandlungen mit den zu
ſtändigen Stellen über eine infolge der Reichs
präſidentenwahl zu erwartende Amneſtie End
gültige Beſchlüſſe in dieſer Beziehung ſeien noch
nicht gefaßt Die Einſetzung eines Unteraus
ſchuſſes für die Amneſtierechte die urſprünglich
geplant war habe ſich aber nicht als notwendig
erwieſen Sobald Endgültiges über die Amneſtie
frage beſchloſſen ſei werde dem Ausſchuß durch
die zuſtändigen Stellen Mitteilung zugehen

Der Deutſche Arbeiterbunö
an Hindenburg

Auf einer in Gelſenkirchen ſtattgefundenen
Tagung des Deutſchen Arbeiterbundes wurde nach
einem Vortrage des Reichstagsabgeordneten
Adams D Vp ein Brief an den Reichspräſiden

e Hindenburg beſchloſſen in dem es u a
ißt

Wir nationalen Arbeiter wiſſen daß Sie für
die Belange der arbeitnehmenden Bevölkerung
das richtige Verſtändnis haben und alles tun
werden was dazu beiträgt die mißliche Lage
dieſer Volksſchichten zu beſſern Sie Herr Reichs
präſident haben eine gewaltige Laſt und ſchwere
Verantwortung auf ſich genommen indem Sie
ſich in ſchickſalsſchwerſter Zeit wiederum dem
deutſchen Volke zur Verfügung ſtellten Möge
Gott Jhnen die Kraft geben damit es Jhnen
gelingt das deutſche Volk aus der Zwietracht
und Knechtſchaft zur Einigung und r zu
führen Wir geloben Sie bei dieſer dornenvollen
Arbeit mit ganzer Kraft zu unterſtützen und
ſtehen in unwandelbarer Treue zu Jhnen dem
Koßen Führer unſeres Vaterlandes Sie ſind der

etter des deutſchen Volkes aus Not und
Schmach

Vereitelte kommuniſtiſche
Mordanſchläge

Kopenhagen 7 Mai Ritzau Diee verhaftete zwei Perſonen die ſich zur
Verfügung des hieſigen Sowjetvertreters Ko
vegri eſtellt hatten um die Miniſter Stauningun Vijorbjerg und andere zu ermorden ſowie
eine Reihe öffentlicher Gebäude in Kopenhagen
und der Provinz einzuäſchern Kopetzki brachte
die Angelegenheit im Miniſterium zur Kenntnis
das die Fremden verhaften ließ handelt ſich
um einen Schweden und um eine Perſon deren
Nationalität zweifelhaft iſt Beide ſind bekannte
Verbrecher ſie hatten falſche Papiere bei ſich doch
n ihre Perſonalien durch die Polizei feſt

geſtellt

Freigabe des Arbeitsmarktes
in Rußland

Der Rat der Volkskommiſſare hat ein Dekret
veröffentlicht das eine entſcheidende Neuerung auf
wirtſchaftlichem Gebiete bedeutet Es regelt die
Einſtellung von Arbeitern durch die Arbeitgeber
Der Erlaß beſeitigt die bisherige Beſtimmung
daß Arbeiter nur durch die ſtaatlichen ſogenannten
Arbeitsbörſen angeworben werden dürfen Den
Arbeitgebern dem Staat ſelbſt wie den privaten
Arbeitgebern wird nunmehr freie Wahl gelaſſen
für die Einſtellung von Arbeitern Die einzige
Bedingung die aufrechterhalten wird beſteht in
rein ſtatiſtiſchen Formalitäten

Die Ukrainer gegen Polen
und Rumänien

Auf dem in Charkow tagenden allukrainiſchen
Sowjetkongreß erſtattete Volkskommiſſar Kame
neff einen Bericht der Regierung wonach mehrere
Bauernabgeordnete aus den weſtlichen Gebieten
in entſchiedener Weiſe erklärt hätten die ukrai
niſche Bauernſchaft wolle ſich nicht immer mit der
allzumilden Sowjetpolitik gegenüber Polen ab
finden und halte eine energiſche Wahrung der
Rechte der den Ukrainern verwandten Bevölkerung
der Weſtukraine für notwendig Die Entſchlie
ßung des Kongreſſes enthält eine Weiſung der
Unionregierung in dieſem Sinne und hält es für
notwendig auf der Erfüllung der in Riga über
nommenen Verpflichtungen ſeitens Polens gegen
über der ukrainiſchen und weißruſſiſchen Minder
heit energiſch zu beſtehen und ebenſo auf das
Entſchiedenſte die Frage der rumä
niſchen Okkupation in Beßarabien
aufzuwerfen

Oeſterreich vor einer Regierungskriſe Jn
Oeſterreich iſt zwiſchen den Großdeutſchen und
den Chriſtlichſozialen ein Konflikt in der Frage
der Verlängerung der politiſchen Verwaltung ent
ſtanden der möglicherweiſe zu einer Regierungs
kriſe und zum Austritt der Großdeutſchen aus dem
Kabinett führen wird

S

Der tſchechiſche Außenminiſter Dr Beneſch iſt
zur Konferenz der Kleinen Entente nach Bukareſt
abgereiſt

Zu den Kämpfen in Franzöſiſch Marokko wird
gemeldet daß die Marokkaner über reichliche Ar
tillerie und Flugzeuge verfügen Die Fran
zoſen werden es früher oder ſpäter ſchwer bereuen
daß ſie ihre farbigen Truppen in alle Geheimniſſe
der modernen Kriegstechnik einweihen und ſogar
Farbige zu Offizieren ausbilden

Die Arbeitsloſen
unö der Untergang Roms

Ein engliſcher Leitartikel

Der Londoner Daily Mail entnehmen wir
folgenden Aufſatz

Die Arbeitsloſenunterſtützung iſt das Jnſtru
ment um Völker und Staaten zu vernichten Das
iſt die Lehre der Weltgeſchichte Unglücklicher
weiſe aber iſt die größte und erſchreckendſte Lehre
der Geſchichte daß die Menſchen aus der Geſchichte

nichts lernen Staatsmänner Politiker und
Demagogen in ihrem Streben nach Macht und
Popularität zerſtören die Nationen trotz aller
Warnungen der Geſchichte

Sozialismus und Kommunismus ſind ſo alt
wie die Ziviliſation ſelber Das zeigen die Schrif
ten des Ariſtoteles Ariſtophanes Plato und
anderer Seit den früheſten Zeiten haben Dema
gogen ſich bei der kurzſichtigen Maſſe einzu
ſchmeicheln geſucht durch die Politik der Arbeits
loſenunterſtützung Athen und Rom danken ihr
ihren Untergang

Roms Größe und Macht wurde begründet durch
hart arbeitende ländliche Beſitzer die den Boden
der Campagna bebauten und für Herd und Heim
kämpften Mit dem Wachſen der römiſchen Macht
wuchs auch die Bewohnerzahl der Stadt Rom und
Demokratie trat an die Stelle der alten Ariſto
kratie

Stimmenfang

Nun wurde Stimmenfang eine feine Kunſt
Machthungrige Politiker bemühten ſich um die
Popularität auf dem Wege auf dem ſeit allen
Zeiten in allen Demokratien Machthungrige zur
Macht gelangten Die dichtgedrängten Maſſen
der Stadt Rom ſchrien nach billiger Kt und
liebedienernde Politiker verſprachen die Preiſe
zu regeln in Uebereinſtimmung mit den Wün
ſchen des Pöbels Brotgetreide wurde aus der
Ferne herbeigeführt und unter Preis verkauft
Das Geſchrei der Städter war für
eine Weile geſtillt aber die Land
wirte rings um Rom wurden ruiniert
dennſiekonntenihr Kornnicht zu den
künſtlich erniedrigten Preiſen ver
kaufen ſie konnten mit der Aus
landsware nicht konkurrieren Die
Campagna einſt eine der fruchtbarſten Landſchaf
ten der Welt wurde zur Wildnis Die entwurzel
ten Landleute wanderten ab und ſtrömten in die
Stadt wo ſie die Menge des Pöbels vermehrten
Rom wurde übervölkert

Die Politiker begannen ſich gegenſeitig in der J
Volksgunſt auszuſtechen Die Politik Brotgetreide
zu künſtlich erniedrigtem Preis zu verkaufen
wurde erſetzt durch die Arbeitsloſenunterſtützung
das Getreide wurde unentgeltlich verteilt durch
die die zur Macht gelangen wollten Nun wuchs
die Zahl der Unterſtützungsempfänger ins Unge
heure Aus allen Teilen Jtaliens ſtrömte minder
wertiges Volk in Rom zuſammen und wurde ge
nährt für nichts und wieder nichts als Stimmvieh

Freier Lebensunterhalt

Der unentgeltlichen Verteilung von Broige
treide folgte die unentgeltliche Verteilung von
Oel das im Süden die Stelle der Butter vertritt
Dann folgte die Ausſchänkung von Wein Fleiſch
wurde hinzugefügt die Mieten wurden herabge
ſetzt und Geld wurde verteilt Hunderttauſende
lebten vom Nichtstun auf Koſten des Staates
Aber dann fühlten ſich die herumlungernden
Müßiggänger deren einzige Arbeit darin beſtand
die Unterſtützung in Empfang zu nehmen ge
langweilt Da kamen eehrgeizige Politiker
die Stimmen und Volksgunſt gewinnen wollten J
auf einen neuen Einfall ſie gewährten dem
verkommenen Proletariat unentgeltliche Ver
gnügungen Die Geſchichte Athens wiederholte
ſich Andere fügten unentgeltliche öffentliche Bäder
hinzu Und die Badehäuſer dienten gleichseitig
als Treffpunkte und Debattierklubs

Die übervölkerte Hauptſtadt füllte ſich mit Hoch
häuſern mit ſechs und ſieben Stockwerken in
denen nichts als Unterſtützungsempfänger wohn
ten die ihre Stimmen dem Meiſtbietenden ver
kauften und die bereit waren zu Krawallen zu
Mord und Brand wenn ihre Wünſche nicht er

füllt wurden JDas Prohlem der Ernährung und Unterhal
tung des von den Politikern großgezüchteten und
entwürdigten Proletariats wurde das ſchwerſte
aller politiſchen Problene Dem Ruin der Land
wirtſchaft in den Campagna folgte die Ausplünde
rung der Provinzen und der Bewohner der unter
worfenen Gebiete



Die Außenpolitik und das Steuer
veſen wurden ausſchließlich diktiert
zurch die Wünſche der Straße

Das Ausbleiben der Kornſchiffe oder der Fort
fall öffentlicher Vergnügungen war geeignet zu
Revalten und Revolutionen zu führen Die Worte
Juvenals Panem et cirdenses Nahrung und
Zirkusſpiele wurde das Schreckenswort des
fleißigen Bürgers Die rieſigen Geldbeträge die
bendtigt wurden mußten zum Teil durch das Aus
vlündern fremder Nationen zum Teil durch un
ſinnige Ueberſteuerung im Jnnern herbeigeſchafft
werden Die Ausbeute geſchäftlicher Unter
nehmungen durch Truſts bildete ſich aus weil ſie
das nötige Geld für die Arbeitsloſenunterſtützung
und für politiſche Durchſtechereien heranſchafften
Die Folge der Ueberſteuerung war die übliche
die wenigen die noch Vermögen hatten gaben ſo
viel als möglich aus weil es doch keinen Zweck
hatte für den Steuerfiskus zu ſparen So wurde
die klaſſiſche römiſche Einfachheit erſetzt durch auf
reizenden Luxus

Julius Cäſar und andere machten den Verſuch
die ruinöſe Arbeitsloſenunterſtützung einzu
ſchränken aber die ſtrengſte Ueberwachung und
Beſchneidung der Unterſtützung half nur vorüber
gehend Das anſpruchsvolle Heer der nichts
nutzigen Nichtstuer wuchs über jede Kontrolle
hinaus

Jn ihrer Verzweiflung befürworteten Politiker
und ſoziale Führer die Beſchränkung der
Geburtenzahl dieſen Raſſeſelbſt
mord den auch die heutigen Neo
Malthuſianerbefürwarten Die o ren
und mittleren Klaſſen durch die Ueberſteuerung
arm gemacht begannen zuerſt mit Geburten
beſchränkung dann wurde Kinderloſigkeit allge
mein

Der mit Unterſtützungen gefütterte Pöbel wollte
weder arbeiten noch kämpfen Sklaven und Aus
länder verſorgten Rom mit Nahrungsmitteln und
das Bürgerheer wurde erſetzt durch ein Heer von
ausländiſchen Söldnern Schließlich konnte der
ſtark zuſammengeſchmolzene Mittelſtand auch die
Offiziere und die Zivilbeamten nicht mehr ſtellen
Ausländer nahmen ihren Platz ein die auslän
diſchen Elemente gelangten in den Senat und
ſchließlich wurden die Fremden die Heerführer und
Kaiſer

So szerſtörte die Politik der Ar
beitsunterſtützungen das Weltreich
Rom

Unſere Geſchichtskenner verlieren ihre Zeit
wenn ſie nur im Staub und den trockenen Knochen
der Vergangenheit herumwühlen Statt deſſen
ſollten ſie uns warnen vor der Gefahr der Arbeits
Ioſenunterſtützung indem ſie uns berichten wie
ſie große Raſſen und Nationen der Vergangenheit
zerſtört hat

Um die Rechtsanwaltorönung
e

T Der Rechtsausſchuß des Reichstages unterVorſitz des Abg Dr Kahl D Vp beſchäftigte
ſich geſtern mit der Aenderung der Rechts
anwaltsordnung insbeſondere mit einem An
trage des Abg Lohmann Dnat auf obligato
riſche Zulaſſung der Amtsgerichtsanwälte bei den
Landgerichten Von Regierungsſeite wurde
darauf hingewieſen daß bei den Landgerichts
anwälten die Befürchtung beſtehe daß ſie ihre
Exiſtenzmöglichkeiten verlieren wenn nun ploötz
lich auch die Amtsgerichtsanwälte bei den Land
gerichten amtieren könnten Die Vertreter des
Zentrums der Demokraten und Sozialdemokraten
ſprachen ſich gegen den Antrag aus ebenſo der
Vertreter der Wirtſchaftlichen Vereinigung Da
für waren die Vertreter der Deutſchen Volks
partei und die Deutſchnationalen Der Ausſchuß
konnte ſich aber über dieſe wichtige Materie nicht
ſchlüſſig werden er nahm aber einen Eventual
antrag der deutſchnationalen Vertreter an der
den Amtsgerichtsanwälten geſtatten will von
ihnen in erſter Jnſtanz beim Amsgericht ver
tretene Sachen auch in zweiter Jnſtanz beim
Landgericht durchzuführen

Trll Eulenſpiegel wandert in den Frühling
Weil Frühling kam ging Eulenſpiegel wan

dern So kam er nach der alten Stadt Magdeburg
Aber die Enge mißfiel ihm und er wanderte
weiter über Burg und kam an den alten Kanal
der nach Brandenburg und weiter nach Berlin
führt Da gefiel es Eulenſpiegel gar wohl Denn
aus den Kiefernheiden ſtieg friſcher Frühlingsduft
in den fumpfigen Wieſen und Brüchen wehte
friſches Grün Unzählige bunte Vögel ſangen ihr
Lied in die Sonne hinein und wenn auf dem
ſtillen Waſſer dann und wann ein einſamer Kahn
vorüberzog rief Eulenſpiegel den Schiffern ſeinen
fröhlichſten Gruß herüber Aber über eines wun
derte der Narr ſich ſehr und ſprach zu ſich ſelber

Da hocken die Menſchen von heute in engen
Städten und elenden Wohnräumen wiſſen nichts
von Sonne und Licht quälen und drängen ſich um
die harte Arbeit in Bergwerken Fabriken und
engen Bureaus ſorgen ſich um ſich ſelber und noch
mehr um die Zukunft ihrer Kinder und hier
liegt endloſes Land breit in lachender Sonne und
niemand nutzt es Er wunderte und wunderte
e und verlor ſeinen Frohſinn dabei der fröhliche

arr
Da traf er einen Mann der am Feldrain neben

ſeiner Hacke ſaß und ſein Brot verzehrte Eulen
ſpiegel grüßte und ſetzte ſich zu ihm und teilte
ihm ſeinen Kummer mit Der aber hörte gedul
dig zu zwinkerte dann und wann mit zufammen
gekniffenen Augen in die Sonne und ſagte
Eulenſpiegel du biſt ein Narr Jch hauſe mein

Lebtag hier und mein Vater und Großvater eben
falls So kennen wir das Land Hier iſt nichts
zu ernten Entweder Sand oder Sumpf Wenn
hier noch mehr Menſchen hinkämen und ſiedelten
wie du Narr dir das denkſt ſo müßten ſie ver
hungern Damit ſtand er auf und ging ſeiner
Wege

Eulenſpiegel aber dachte der Arbeiterkinder
die er in den Städten aufwachſen ſah und die nur
die eine arme Hoffnung ihres Lebens haben auch
wieder Arbeiter zu werden in dumpfen Städten
und Fabriken Und vielleicht nicht einmal Arbei
ter ſondern Arbeitsloſe die ſich und anderen eine
Laſt ſind denn wird es in Zukunft ſoviel Arbeit
geben für all die Arbeiterkinder die heranwachſen

Urd wieder wurde Eulenſpiegel traurig

M r X henEin unvollendeter Film
Augenblicklich geht ein neuer ruſſiſcher Film

über die weiße Leinwand der deutſchen Licht
ſpieltheater der ſich Palaſt und Feſtung
nennt

Der Sinn des Geſchehens iſt kurz charakteri
ſiert Jm Palaſt die blutgie n Verbrecher

e von Wolluſt eine Art Jdioten be
errſcht von zügelloſen Jnſtinkten Jn der

ſtung aber Freiheitsapoſtel Märtyrer er
füllt von heiligem Feuer Kurz dort Lumpen
hier Helden

Eine unangenehme Gewohnheit haben
allerdings dieſe Helden der Peter Pauls
Feſtung ſie werfen mit Bomben um ſich wie
unſereins mit Knallbonbons wenn der Karne
val ſein Szepter ſchwingt So ſieht man denn
auch wie die Ermordung Alexanders II dar
geſtellt wir hätten beinahe gefeiert ge
ſagt wird

Wir wollen kein e Wort für den
Zarismus ſagen und die Welt weiß daß in
ſeinem Namen viele Verbrechen mit und
ohne Wiſſen der Zaren verübt worden ſind
Was wir bemängeln iſt lediglich die Tatſache
daß der Film unvollendet iſt Er bricht ab in
dem Augenblick in dem die Bolſchewiken die
Rolle der alten Zaren übernehmen und aus
den Feſtungen in die Paläſte überſiedeln

Es zeigte ſich daß Herodes Nero und
alle Zaren zuſammengenommen die reinen

Die Geheimniſſe von Leptis Magna
Weit weit entfernt von jedem menſchenbe

wohnten Land liegt an der Küſte von Tripolis in
Nordafrika ein troſtloſer ſandiger Platz unter
hohen Dünen Das ſind die Ruinen der kürzlich
entdeckten Stadt Leptis Magna die von Phönti
gziern aus Sidon gegründet wurde den Römern
einen ihrer größten Kaiſer Septimius Serverus
gab und vor 1200 Jahren verwüſtet und ver
brannt wurde Wenige würden vermuten daß die
ſandigen Dünen hinter dem kleinen Seehafen von
Homs eine einſtmals kaiſerliche Stadt verbergen
Aber der Spaten hat ſchon die Wälle und Tor
fahrten und Säulen des Palaſtes des Septimius
Severus bloßgelegt zwei Straßen und einen Teil
eines nach vier Seiten gerichteten Triumph
bogens ſowie Hallen und Bäder würdig des
kaiſerlichen Nom

Der Palaſt aus großen Steinblöcken von den
benachbarten Bergen gebaut hat einſt ein rieſiges
Gelände bedeckt Ein hohes Gittertor ragt aus
einer großen Düne hervor und 30 Fuß hohe Wälle
kommen zum Vorſchein Mächtige Marmorſäulen
wundervoll gearbeitet ſtehen noch aufrecht und
zeigen ihre künſtleriſchen Kapitäle und die wunder
vollen Ornamente mit Blumen Tierköpfen und
zierlichen menſchlichen Figuren in Rankenwerk und
Weinlaub Und das Ganze das jetzt nach tauſend
jährigem Schlummer aus dem Sand auftaucht iſt
weiß wie der Schnee weiß wie der edelſte Mar
moxr von Carara Jn deutlichen Buchſtaben lieſt
man Jmperator Cäſar Lucius Septimiu und
dann erſt bricht mit dem gewaltigen Stein zu
gleich die Jnſchrift ab

Die Bäder ſind faſt völlig freigelegt die große
Halle hat Wände die 40 Fuß hoch ſind Die Heiß
luftkammer die zwei mormorumſäulten Schwimm
baſſins mit den weißen Statuen und die Zufluß
nd Abflußlöcher für das Waſſer alles leuchtet neu war Deutſchland durch

Aber je mehr er wanderte von Wald zu
Sumpf von Dorf zu Dorf deſto fröhlicher leuch
teten ſeine Augen die zu Lachen und Freude ge
ſchaffen waren überall bei den Häuſern und
Höfen ſah er blühende Obſtbäume ſtehen unter
denen die Hühner ſcharrten und vickten Und als
er gar dicht vor Potsdam und Berlin nach Werder
kam das im Blütenweiß der Obſtbäume prangte
wie die Braut im Hochzeitskleid da ſprach er zu
ſich Si e ſind Narren Weil das Land im rich
tigen Bauernbetrieb keine rechte Frucht trägt für
viele darum fagen ſie das Land ſei unfruchtbar
und tauge nicht Wie anders würde das ſein wenn
wir die man Narren ſchilt die Welt regierten
Dann würde ich dieſes Land das zwiſchen Eiſen
bahn und Waſſerlauf liegt an tauſend und aber
tauſend kleine Leute geben an die Jugend die
ſich nach Licht und Weite ſehnt Wir würden den

öffentlicht eine Unterredung mit Gerhart Hauptaus
mit

Kanal tiefer graben daß das faule Waſſer
den Sümpfen zieht würden Teiche ſchaffen
fetten Karpfen darin und würden ringsum den
Sand umgraben und düngen wie es hier in den
Gärten geſchieht dann würde das ganze Land ein
großes Werder werden ein Obſtparadies das
Kahn auf Kahn voll mit ſüßer Frucht mit Eiern
und jungem Geflügel verſendet Und Tauſende
und Abertauſende die heute hungern nach Sonne
und Brot würden hier zu frohem Leben gedeihen,

Als Eulenſpiegel vor Berlin ankam da lach
ten ſeine Augen noch Aber als er die Enge und
den Staub der Straßen und die von der Sorge
um Arbeit und tägliches Brot gehetzten armen
Menſchen der großen Stadt ſah da verſchleierte
ſich wieder ſein Blick und eilends wanderte er
weiter Aber wohin er auch kam Kiefernheide
und naſſe Wieſen und ſumpfiger Bruch und men
ſchenleer bei den Dörfern aber mitten im Sand
Obſtblüte und pickende Hühner Da ſteckte ſich
Eulenſpiegel eine bunte Hahnenfeder an den Hut
ging ins nächſte Dorf in die Schenke ertränkte
ſeinen Kummer und fiedelte den Bauern zum Tanz
ein Lied das alſo anfing

Wenn die Welt wenn die Welt den Narren wär
Hei wär das ein Singen und Jubel
Dann gäb es keine Verſtändigen mehr
Jn der Stadt in der Stadt voller Trubel

Waiſenknaben im Maſſenmord gegen die
Bolſchewiſten geweſen ſind Ende Mai 1922
veröffentlichte die Moskauer Regierung die
die neue ruſſiſche Freiheit gebracht hat eine
amtliche Liſte der wegen antiſozialer Ge
ſinnung wohlverſtanden Geſinnung nicht
Handlungen Hingerichteter Und dieſe Liſte
ſieht ſo aus

815 000 ruſſiſche Bauern
192 000 Arbeiter
355 250 v Jntellektuelle
260 000 z oldaten
54 650 Offiziere
48 500 Polizeiſoldaten
10 500 Polizeibeamte
8 800 Aerzte
6 775 Lehrer12 950 n Großgrundbeſitzer

Das waren bis zum Frühjahr 1922 1 764 675
Menſchen die ihrer Geſinnung wegen oftmals
unter ungeheuerlichen Martern hingerichtet
worden ſind

Vielleicht entſchließt ſich die ruſſiſche Film
geſellſchaft dieſes Geſchehen wie
es die Welt noch nicht geſehen hat der Voll
ſtändigkeit halber in einem zweiten Film
unter dem Titel Palaſt und Feſtung von
heute und mit dem Zuſatze Auf Grund amt
licher Angaben mit hiſtoriſcher Treue darge
ſtellt die angefangene Geſchichte zu Ende zu
führen

erſchloſſen weiß und goldgelb und rot gefärbt im
Sonnenlicht des afrikaniſchen Himmels

Rings um das Maſſiv des Triumphbogens
liegen zierliche Säulen und wundervolll geſchliffene
Marmorreliefs und zu den Bogen führt eine mar
morbedeckte Straße die ſoeben freigelegt wird
An der See iſt die große Mole und die mächtigen
Steinſtufen des Quais wo die römiſchen Galeeren
zur Herbſtzeit für die Winterruhe verankert
wurden

Aber das ſchönſte von allem herrliche Statuen
ſind aus dem Sand gehoben eine Darſtellung des
Kriegsgottes Mars mit ſtolzer Majeſtät ein zier
licher Aeskulap und manches andere Das ſchönſte
von allem iſt eine Venus die der berühmten Venus
von Milo in Haltung und in der Vollendung der
Ausführung ähnelt Nur einige Finger und die
Füße ſind abgebrochen doch liegen ſie daneben im
Sand und das liebliche Antlitz und der anmutige
Körper leuchten unverſehrt in reinſtem Weiß Die
Statue wird unter die größten Kunſtſchätze der
Welt eingereiht werden

Die Entdeckungen ſind dem Gouverneur von
Tripolis dem Grafen Wolpi zu danken und dem
echteſten Nachkommen der römiſchen Kaiſer dem
großen italieniſchen Diktator Muſſolini der nicht
nur Ruinen von Stein ſondern ſein ganzes Volk
neu ans Licht hebt Dr Hanſen

Jnternationaler Archäologiſcher Kongreß
n Tripolis wurde in Gegenwart zahlreicher
rtreter der Wiſſenſchaft des Jn und Aus

landes der Jnternationale Archäologiſche Kon
feierlich eröffnet Das Ausland war u a

urch Mitglieder von archäologiſchen Inſti
tuten und von deutſchen franzöſiſchen öſter
reichiſchen und belgiſchen Univerſitäten ver
treten Als Delegierter der Reichsregierung
war Profeſſor Krencker von der Techniſchen
Hochſchule in Berlin anweſend Außerdem

Uniperſitätsprofeſſor

ſteuerhypot

folgen

Wohnungsbeifhilfe für Kinderreiche
Der Hauptausſchuß des Preußiſchen Landtags

beriet geſtern einen Zentrumsantrag auf Förde
rung des Wohnungsbaues für kinderreiche Fami
lien Der Antrag fordert die Bereitſtellung von
20 Mill M zur Gewährung beſonderer Beihilfen zum Wöohnungsbau für kinderreiche Fami

lien und zwar Beihilfen neben den Hauszinsßeren Nach längerer Ausſprache wurde

der Antrag angenommen ebenſo eine Ent
ſchließung daß bei Wohnungsbauten für Minder
bemittelte und kinderreiche Familien und für
minderbemittelte Familien Schwerkriegsverletzter
insbeſondere erblindeter Krieger die zu gewäh
rende Baukoſtenbeihilfe bis zu 90 Proz der Ge
ſamtkoſten bzw bis zu 100 Proz der reinen Bau
koſten betragen kann

Gerhart Hauptmann
über Hindenburg

Ein demokratiſches Mittagsblatt ver
mann in deren Verlauf der Dichter auch auf die
Wahl Hindenburgs zu ſprechen kam

Jch bin für Deutſchlands Zukunft nicht bange
meinte er zuverſichtlich den Kopf nur hoch halten
das iſt die Hauptſache Hindenburg wird ſeinen
Eid ſchwören und ihn niemals brechen Ebert
hat in ſeinen Jünglings und Mannesiahren noch
nichts von ſeiner großen kommenden Aufgabe ge
wußt hatte nichs von der Miſſion geahnt die
ihm noch zuteil werden würde Selbſt eines grei
ſen Hindenburgs Entwicklung kann niemand vor
ausſehen

Und nach einer Pauſe des Nachſinnens
Faſt alle Päpſte haben erſt im Greiſenalter

den Heiligen Stuhl beſtiegen Einem von ihnen
wurde als er beſonders hochbetagt gebrechlich und
ſogar an Krücken ging erſt die Würdigung der
Kirche zuteil Während der Ausübung ſeines
heiligen Amtes änderte er ſich aber vollends Er
warf die Krücken von ſich wurde kraftvoll und
verjüngt ihm wuchſen neue Schwingen und er
wurde der wertvollſte zielbewußteſte Führer der
Gläubigen

Withelm Juſt

Graf Udos Seele
Das Urteil eines hervorragenden Ueberſetzers

für das ſkandinaviſche Sprachgebiet des Herrn
Björn Bendorff in Kopenhagen lautet

Von beſonderem Jntereſſe für den Teil des
leſenden Publikums das außer einer ſpannenden
Lektüre von einem Buch verlangt daß es ein an
regendes Thema behandelt iſt der Roman Graf
Udos Seele des bei dem Sonnemann Verlag in
Halle debutierenden Verfaſſers Wilhelm Juſt
Wenn auch das Buch bisher nicht überſetzt iſt
ſollte und wird es zweifelsohne eine große Ver
breitung auch hierzulande t weil die
Frage die der Handlung zugrunde liegt die
pſychiſche Einwirkung durch die Hypnoſe zur
zeit ſtark im Vorgrunde ſteht

Die Wiſſenſchaft diskutiert ob es mit Hilfe der
Hypnoſe möglich iſt einen ſo großen Einfluß auf
einen Mitmenſchen auszuüben daß deſſen Hand
lungen und Gefühle in Richtungen dirigiert wer
den können die vollſtändig von den normalen ab
weichen Nach Durchleſung von Graf Udos Seele
mit der wahrheitsgetreuen Schilderung des Ein
fluſſes den Graf Udo auf die ihn umgebenden
Frauen ausübt erſcheint es einem nicht daß noch
Zweifel an der Richtigkeit deſſen beſtehen können
daß auf Befehl eines pſychiſch überlegenen Men
ſchen Liebe in Haß Haß in Liebe verwandelt
werden kann So ergreifend ſo überzeugend ver
ſteht Juſt die Perſonen ſeines Romanes ſowie ihr
Leben und Treiben zu ſchildern

Aber auch rein ſprachlich geſehen iſt das Buch
intereſſant weil man ſo ſelten die Liebe in der
Wortwahl die Beſtrebung und Gabe durch ein
einziges Wort eine Situation auszudrücken wie
bei W Juſt findet

Juſt iſt ein Verfaſſer den es ſich lohnt zu be
merken und in ſeinen kommenden Werken zu

m c

ThierſchGöttingen ferner durch den
Direktor des Deutſchen Archäologiſchen Jnſti
tuts in Rom Profeſſor Amelung durch
Univerſitätsprofeſſor NoackBerlin durch
den früheren Direktor der Staatlichen Muſeen
in Berlin Dr Wiegand und durch den
Direktor des Archäologiſchen Jnſtituts in
Berlin Profeſſor Roſenwald vertreten
Die Redner darunter Kolonialminiſter di
Scalea wieſen auf die Bedeutung der Aus
grabungen in Tripolitanien und insbeſondere
auf die Wichtigkeit der Funde in Leptis
Magna hin

Die Staöt im Meer
Aus London wird gemeldet Der Direk

tor der orientaliſchen Schule E D Roß macht
eine Mitteilung über die Entdeckung einer
Stadt unter der Meeresoberfläche
nahe Tunis Ein arabiſcher Taucher ſei
zwecks Fiſchfangs ins Meer getaucht und er
blickte bei dieſer Gelegenheit auf dem Grunde
des Meeres die Ruinen einer Stadt Zugleich
brachte er ſo intereſſante Gegenſtände mit her
auf daß dieſe Archäologen überwieſen wurden
Sachverſtändige die ſich an den Fundort be
gaben beſtätigen die Erzählung des Fiſchers
und berichteten die Straßen einer Stadt unter
dem Meeresſpiegel erkannt zu haben Die fran
zöſiſchen Behörden und die archäologiſche
Schule von Tunis haben die weitere Nach
forſchung in die Hand genommen wobei noch
niemand ſagen kann um welche Stadt es ſich
hier handelt

Bergaſſeſſor a D Dr Jng Karl Glinz iſt zum
ordentlichen Profeſſor für Bergbau Aufberei
tungs und Brikettierkunde in der BVergbauabtei
lung der Berliner Techniſchen Hochſchule als Nach
folger des Geh Bergrats G Franke ernannt wor
den Gling der aus Clausthal gebürtig iſt er

hielt ſeine Ausbildung an der Univerſität und
Techniſchen Hochſchule in München und Berlin ſo
wie an der Bergakademie Berlin Seine Veröffent
lichungen betreffen Geophyſik und Rohſtoffver
edelung

Otto Lohſe F Jn Baden Baden iſt Profeſſor
Otto Lohſe früher lange Jahre Operndirektor und
1 Kapellmeiſter am Leipziger Stadttheater im
Alter von 65 Jahren an den Folgen der Zucker
krankheit die die Amputation eines Fußes not
wendig machte geſtorben

Der Jntendant der Berliner Stadtoper Der
Aufſichtsrat der Stadtoper Aktien Geſellſchaft in
Berlin hat dem Jntendanten Titjen Breslau die
Leitung des künftigen ſtädtiſchen Opernunter
nehmens angeboten Jntendant Tietien hat mit
geteilt daß er grundſätzlich bereit ſei dieſes An
gebot anzunehmen

Kleiſt s Prinz von Homburg im Film Jn
tendant von Gerlach wird für die Ufa einen Film
inſzenieren deſſen Stoff Heinrich von Kleiſt s
Prinz von Homburg entnommen iſt Der Film
Kleine Sommerwelt zwei Akte wurde von der

Kulturabteilung der Ufa fertiggeſtellt Der Film
führt den Beſchauer an Hand einer kleinen Spiel
handlung durch den deutſchen Wald und ſeine

Tierwelt
Verſuchsfahrten mit Kunze Knorr Bremſe

Die letzte Verſuchsfahrt zur Erprobung der
Leiſtungsfähigkeit der Kunze Knorr Bremſe
hat vor einigen Tagen ſtattgefunden Es
nahmen an dieſer Fahrt etwa 40 Vertreter
ſämtlicher europäiſcher Eiſenbahnverwaltungen
teil Das Fahrtergebnis wird mit darüber
entſcheiden ob das in Deutſchland eingeführte
und bewährte Syſtem der Kunze Knorr Bemſe
auch im Ausland eingeführt werden ſoll oder
ob das Ausland ein Bremsſyſtem aufweiſen
wird das dem deutſchen an Wirkſamke t

Schnelligkeit und Sicherheit überlegen iſt
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